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1 Beschränkung auf Alt-Erzbergbau, Spatbergbau und Steinkohlenbergbau und somit auf die Sparten: Uran, Buntmetalle: Ag, Pb, Zn, Sn, andere, 
Eisen, Wolfram, Flußspat, Schwerspat und Steinkohle 

Bergbauliche Einflüsse1                                         OWK Wiederitz (DESN_537294) 

Geobasisdaten: © DTK 100 2021, GeoSN 



OWK Wiederitz (DESN_537294) 
 

 

Abteilung: 4 – Wasser, Boden, Kreislaufwirtschaft Telefon: 0351/8928-4400 Stand: 28.09.2026 

 

2 

A. Hohlraumgebiete  

Fläche 10.222.500m² 

Anteil der Fläche des OWK 72,5% 

Teufe  bis ca. 300 m u. GOK 

B. Wasserlösestollen 

Anzahl 1 in OWK DESN_5-1 (Elbe-1) mündend 

Liste der Stollen 
Tiefer Elb Stolln Auffälligkeit Güte Zn, Cd (Entwässerung in OWK Elbe-1 

DESN_5-1) 

C. Restlöcher, Halden, Kippen 

Restlöcher Anzahl: 5, Anzahl pro km²: 0,35 

Halden  Anzahl: 4, Anzahl pro km²: 0,28 

Kippen keine 

D. Potentielle Quellen bergbautypischer Stoffe im Oberflächenwasser 

Geogene Hintergrundwerte Grundwasser 
Cd (0,59 µg/l) 
Cu (17 µg/l) 
Zn (127 µg/l) 

Geogene Hintergrundkonzentrationen 

Oberflächenwasser  

Cd 0,74 µg/l 
As 412 mg/kg 
Zn 1150 mg/kg 

Bodenbelastungen (geogen, anthropogen, 

Bezug: UQN Sediment bzw. OSW FGG 

Sedimentmanagementkonzept) 

keine (Ergebnis Auswertung der Bodenbelastungskarten & Erosionskarten) 

Weitere Quellen (z.B. Sedimente) keine 
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E. Messstellen  

 

 

 
 

 

* Messstellenbezeichnungen mit Bezug zum Projekt „Ermittlung der Belastungsquellen zur Verminderung der Bergbaubelastung 
im Rahmen der Umsetzung der EG Wasserrahmenrichtlinie – Elbestrom-Spree“, LfULG, 2023. 

  

Geobasisdaten: © DTK 100 2021, GeoSN 
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F. Wesentliche Bergbaureviere 

 

Revier Freital (Altbergbau / aktiver Bergbau / künftiger Bergbau) 

Bergbauepoche 

< 900 - 1800 ("vorindustrieller" Bergbau) 

1800 - 1945 (bis Ende II. Weltkrieg) 

1945 - 1990 (Ende II. Weltkrieg - Wiedervereinigung 

Bergbautyp Untertagebau 

Rohstoff 
Steinkohlenbergbau 

Erzbergbau: Uran 

Lagerstättengröße groß 

Bergbauumfang 23 Bergbauobjekte 

Elementspektrum Fe, S, U 

zu erwartende 

Elementausträge 

Fe, S, U, Ra 

Leitparameter: Fe, Sulfat 

Wirtschaftliche Bedeutung 
hoch  

1800-1992 ca. 50 Mio. t Steinkohle, 3.691 t Uran 

Entwässerung Tiefer Elbstolln 
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G. Ergebnisse der Ermittlungen zu Belastungsquellen bergbautypischer Stoffe (Stand: Dezember 2025) 

Untersuchte Überschreitungen der 
Umweltqualitätsnorm oder 
Hintergrundkonzentration (HGK) 

Sulfat 
*Anwendung einer HGK zur 
Bewertung nach WRRL 

Angewandte HGK im  
2. Bewirtschaftungszyklus 

-  

Empfohlene HGK für  
3. Bewirtschaftungszyklus (LfULG 2021) 

As 412 mg/kg 
Zn 1.150 mg/kg 

Cd 1,1 µg/l 
(Ni 3,5 µg/l) 

Stoff 
(Überschrei- 
tungsfaktor der 
UQN) 

Maßgebliche Quellen (Normierung auf RC Messstelle OBF 11203) 
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Farbenerklärung 

 
 
 
* Die Frachtanteilsdifferenz ergibt sich aus dem Frachtanteil der jeweiligen Komponente am OWK-Ende minus 

der Summe der Frachtanteile der erfassten Quellen und ist zurückzuführen auf: 

- nicht erfasste Quellen (positiv, z.B. geogen, unbekannter Bergbau, unbekannte andere Quellen) 

- Fällungsprozesse im OWK-Verlauf (negativ, kann einen Rückhalt im OWK bedeuten) 

- Unsicherheiten der Frachtberechnung (Durchflussbestimmung, Analytik) 

 
 

Quelle Zuordnung Bergbauobjekte Sulfat

Frachtanteil im

OWK (%)

Punktquellen

mit Bergbaubezug

diffuse Quellen

mit Bergbaubezug
diffuse Austräge BBG Freital 1 16,6

diffuse Austräge BBG Freital 2 34,5

diffuse Austräge BBG Freital 3 24,4

Zuflüsse

ohne Bergbaubezug

diffuse Quellen 

ohne Bergbaubezug

diffuse Einträge Oberlauf 

Wiederitz 1
5,67

diffuse Einträge Oberlauf 

Wiederitz 2
8,4

diffuse Einträge Hammerbach 4,6

diffuse Einträge Oberhermsdorfer 

Bach
5,8

diffuse Einträge durch Quänebach 7,1

positiv 3,1

negativ

Frachtanteilsdifferenz*

diffuse Austräge 
BBG Freital 1

16,6

diffuse Austräge 
BBG Freital 2

34,5

diffuse Austräge 
BBG Freital 3

24,4

diffuse Einträge 
Oberlauf Wiederitz 

1
5,67

diffuse Einträge 
Oberlauf Wiederitz 

2
8,4

diffuse Einträge 
Hammerbach

4,6

diffuse Einträge 
Oberhermsdorfer 

Bach
5,8

diffuse Einträge 
durch Quänebach

7,1
Rest/geogen

3,1

Eintrag aus Oberlieger-OWK
diffuse Quellen 

ohne Bergbaubezug

Punktquellen mit Bergbaubezug Frachtanteilsdifferenz positiv

diffuse Quellen mit Bergbaubezug Frachtanteilsdifferenz negativ

Zuflüsse ohne Bergbaubezug
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H. Fließschema des OWK 

 

DESN_5372-3b

Weisseritz-3b

WDZ-H 5

Claus Stolln WDZ-H 4

WDZ-CLS OBF11203

Lehmgrube

Freital / Ziegelei

Hammerbach

WDZ-Z 3A Hammerbach

BBG Freital Hammerbachgraben WDZ-Z 3

(Steinkohle, Uran)

WDZ-H 3 BBG Freital

(Steinkohle, Uran)

Quänebach

Quänebach

WDZ-Z 2 Weißiger Bach

WDZ-Z 2A

Bombastus Werke WDZ-H 2

Oberhermsdorfer Bach BBG

WDZ-Z 1 Oberhermsdorf

WDZ-H 1

Steinbruch Wiederitz WDZ-H 0 Wiederitz ehem. Steinbruch

Wurgwitz linker Quellbach rechter Quellbach Kesselsdorf

Zufluss Kat 0 (sehr kleiner/kurzer Bach)

Zufluss Kat 1 (kleiner Bach)

Zufluss Kat. 2 (signifikanter Zufluss zum OWK)

Zufluss ist eigenständiger OWK

signifikanter Zufluss zum Zufluss

Stollen

Bergbaugebiet

Referenzmessstelle

Zufluss aus CZ

Ableitung oder Mündung von Gräben usw.

Teiche/Talsperren im OWK

signifikantes Industriegebiet
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